
 

 

Im Januar 2011 

 

 

                         Liebe KRYON- und Saint- Germain- Freunde! 

 

Ich hoffe, Sie sind gut ins Neue Jahr gekommen und haben es voller Freude 

begrüßt?! Es scheint so zu sein, als wäre dieses Jahr ein ganz besonderes. Es gibt 

wohl weiterhin viel zu transformieren. Nicht nur bei uns selbst, sondern auf der 

ganzen Welt ist deutlich der Wandel spürbar. Ich persönlich verfolge nicht alle 

Kriegsaktivitäten oder beobachte die sich entwickelnden Tendenzen bezüglich 

Umstürze und anderen starken Umstrukturierungsprozessen näher. Ich bemerke aber 

intuitiv die Veränderungen in den Schlagzeilen, die ich lese, wo auch immer etwas 

stattfindet. Es ist fast hinter jeder Information, sogar hinter jedem Wort eine starke 

Transformationsenergie zu verspüren, aber auch noch etwas anderes. KRYON sagt ja 

immer so gern: „Nichts ist so wie es scheint!“ Das meine ich damit. Es sieht nach 

schlimmen Dingen aus, was es sicherlich auch ist, aber dahinter fühlt man die wahre 

Veränderung. Wenn man im Moment das Wassergeschehen beobachtet, ist man stark 

betroffen, wie sehr die Menschen leiden müssen. Da schicke ich gern und oft Licht 

und Liebe hin. Ich kann zwar nicht direkt praktisch behilflich sein, wo immer das 

Wasser arbeitet, aber die geistige Hilfe ist sicher auch viel Wert, so vermitteln uns ja 

die geistigen Freunde immer wieder. Aber was ich ebenso spüre, ist die tiefe Liebe 

hinter allem, was dort geschieht. Für einige mag sich das vielleicht komisch anhören, 

aber ich fühle die liebevolle, tragende weibliche Liebesenergie dahinter. So als 

würde eine Mutter voller Liebe die notwendigen Schritte des lernenden Kindes 

tragen und liebend schützen. Diese Transformation, die Mutter Erde wohl braucht, 

um sich zu häuten, ist auch für die eigene irdische Ebene der Aufruf und eine 
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Möglichkeit, sich von Altem zu befreien. Möge es für viele Menschen auch sehr, 

sehr schwer sein, auf diesem Wege loszulassen und somit auch der Erde zu dienen! 

 

* 

 

Und was ich auch spüre, ist die tiefe Verbundenheit der Menschen untereinander. 

Vor der Kraft der Elemente ist niemand sicher, egal wo wir wohnen. Auch wir in 

Europa spüren das. Das zeigt uns auch, dass wir zusammenhalten müssen. Wir selbst 

können das Leid durch unsere geistige Kraft und unsere Herzensliebe lindern. 

Mitgefühl für alle zu haben, die jetzt ihr Hab und Gut verlieren, hilft auch jedem 

einzelnen von uns, noch mehr unser Herz zu öffnen. Das konnte man auch ganz 

deutlichen bei dem Tsunami spüren, der so viele Menschen 2004 erschütterte. Wenn 

wir noch tiefer in das Mitgefühl, auch für uns selbst gehen, nicht nur für andere, dann 

verändern wir unser Umfeld. Und jede Veränderung im Kleinen verändert das 

Ganze. 

* 

 

Ich spüre weiter, dass wir 2011 noch tiefer in unsere eigene Welt eintauchen werden. 

Einmal, um noch mehr loszulassen, aber auch, um die Tiefe der Göttlichen Liebe für 

unseren eigenen Weg anzunehmen. Das macht es auch sicher leichter, die täglichen 

eigenen kleinen Dramen zu lösen. Ich finde es sehr spannend, hier auf der Erde zu 

sein. Obwohl es auch bei mir Zeiten gab, wo ich sehr erdenmüde war und überlegte, 

ob ich nicht auch gehen könnte. Ich glaube, diese Frage stellen sich sehr viele 

Menschen 2011. Uns ist auch ein bisschen die Lebensfreude verloren gegangen in 

den letzten Jahren. Das liegt sicher an dem vielen Geschehen auf der Erde. Wir 

fragten uns: „Wie wird es weitergehen?“ Und wir haben vielleicht auch bei all den 

eigenen Transformationsarbeiten verlernt, die kleinen netten Alltagsdinge zu 

schätzen und uns an ihnen zu erfreuen.  

 

* 

 

Allgemein ist dieser Trend zurück zum alltäglichen kleinen Genuss zu spüren. War 

es vor zwanzig oder mehr Jahren die Tendenz zu noch Größerem, noch Weiterem 

und Höherem, so zeigt sich jetzt der Weg zurück zur Essenz, zur Natur und zu dem, 
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was uns wirklich Freude bereitet. Besonders im Nahrungsbereich ist das zu 

bemerken. Wer will schon gern verseuchte Lebensmittel essen? Vielleicht bauen wir 

uns im eigenen Garten oder in der Laube oder einem kleinen gemieteten Landstreifen 

bald mehr selbst unsere Nahrung an. Dann wissen wir, was wir essen. Gucken wir zu 

den leckeren Dingen, den kleinen Leckereien, so entdecken wir, dass man selbst 

beim Kuchen, kleinen Desserts und Süßigkeiten das Einfache, das Ursprüngliche 

wieder gefragt ist. Ein herrlicher Obstsalat mit Früchten der Saison und vielleicht ein 

Vanillepudding mit echter Vanille, selbstgekocht ist sehr lecker. Oder 

selbstgemachte kleine Pralinen, hmm das wäre etwas für mich. 

 

* 

 

Ich persönlich habe mir für 2011 vorgenommen, mehr genau hinzugucken, was ich 

möchte, wie ich es möchte und was mir gut tut. Und das wünsche ich Ihnen auch. 

Erstaunlich, was dabei alles herauskommt, was man nicht mehr möchte! 

 

* 

 

2011 wird für mich und meine vielen lieben Helfer sicher wieder sehr aktiv und 

interessant. Seminare gibt es in vielen Städten, aber auch vier Reisen sind im 

KRYON- und Saint-Germain-Paket. Ich persönlich freue mich schon auf Mount 

Shasta, wo ich hoffe, auch mit äußeren Augen ein UFO wahrzunehmen und 

ansonsten noch tieferen Kontakt zu den Lemuriern zu bekommen. 

 

* 

 

Wir werden sicher wieder viel Freude bei allen Seminaren und Reisen haben, denn 

die Neue Energie, die jetzt immer stärker auf die Erde strömt, wird uns weiter 

verändern und uns unserem Göttlichen Kern näher bringen. Ich freue mich, wenn Sie 

irgendwo dabei sind. Und ich persönlich freue mich erst einmal auf den Frühling, der 

ja irgendwann sicher kommen wird! Ich werde die Krokusse und all die anderen 

kleinen Boten diesmal mit noch mehr Aufmerksam betrachten und mich an ihnen 

erfreuen. 
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               * 

 

 

Neuigkeiten 
Neue CD 

 
Im März 2011 erscheint eine neue KRYON-CD im Hans Nietsch Verlag. 
„Ein Kurs in Liebe“, ISBN: 978-3-939570-38-7. 
 

 
 
Dort leitet KRYON uns in die Goldene Welle, wie er sie nennt, das ist die Neue 

Energie, die jetzt auf die Erde strömt und uns bei unserer Selbstheilung unterstützen 

kann. Die zweite innere Reise führt uns zum Höheren Selbst. 

 

* 

 

                                                  Starttermine 2011 

Im Moment schreibe ich zwar noch am neuen Kryon-Buch, aber ich freue mich  jetzt 

schon  auf die bald anstehenden Channelingseminare, die sind: 
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5. und 6. März in Graz 

13. März in Hamburg 

27. März in München 

vom 6. bis 10.4 fahren wir nach Amrum. „In der Stille sein“ heißt unser Motto. Es 

sind noch Plätze frei! 

16. und 17. April Basel 

Für die Anmeldungsinfos bitte auf die Internetseite unter Veranstaltungen schauen. 

Danke. 

 

       * 

 

                       2. Saint Germain Kongress  10./11.März 2012 

 

Nach unserem 1. Saint Germain Kongress im Oktober 2010 haben wir uns 

entschlossen, natürlich auf die Bitte von Saint Germain, einen zweiten Kongress 

vorzubereiten. Er wird im März 2012 stattfinden und hat das Motto: „Nur die 

Göttliche Liebe zählt!“ Ein weiterer Schritt auf dem Weg in die eigene Meisterschaft. 

Der Kongress findet in München statt. Einzelheiten sind in Vorbereitung und ab 

Februar/März im Internet zu finden unter www.zukunftskongress-hamburg.com 

                              

             * 

                                               

Nun möchte ich, wie in jedem Infobrief, KRYON direkt zu Wort kommen 

lassen: 

 

Seid mir herzlich gegrüßt, liebe Freunde, ich bin KRYON vom Magnetischen Dienst. 

Willkommen in 2011! Es ist das Jahr für weitere noch grundlegendere 

Veränderungen. Ihr habt die Chance, vieles völlig neu zu ordnen. Das, was 2010 und 

die Jahre davor vielleicht für euch unüberwindbar schien, bekommt 2011 eine 

leichtere Note, eine Nähe und Möglichkeit, die dich neue Schritte gehen lassen. Ganz 

anders erscheinen dir plötzlich die Möglichkeiten, das hängt natürlich damit 

zusammen, dass du dich immer mehr mit deinem höheren Selbst verbindest. Das 
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geschieht fast schon automatisch. Einige von euch meinen, die Verbindung sei nicht 

da, weil der direkte Kontakt, die Ansprache, möglicherweise etwas schwer läuft. 

Aber das bedeutet ja nicht, dass du nicht verbunden bist. Denk immer daran, deine 

reine Absicht und dein Wille bahnen den Weg, Dein Höheres Selbst ist ganz nah bei 

dir und wartet nur auf deine Aufmerksamkeit. Du musst lediglich deine Augen nach 

innen verlegen und horchen, und schauen. Dann kommen die Inspirationen fast wie 

von selbst. Und beobachte dich im Alltag. Schaue dir an, wie du dich bewegst, was 

du tust. Du wirst bemerken, dass du gewisse Dinge anders machst als vorher. Du 

hast plötzlich eine Idee, wie was zu tun ist. Und du änderst vielleicht deine 

eigentliche Vorgehensweise, deine Pläne. Du bist angebunden an deinen 

persönlichen Göttlichen Strom, der in deinem inneren Höheren Heiligen Herzen 

wohnt. Es spricht durch dich, wenn du mit anderen zusammen bist. Da kommen neue 

Vorschläge, Ideen, wenn ein Freund deinen Rat erbittet. Du vermittelst Weisheiten, 

die nicht deinem Persönlichkeitsselbst entspringen, du bist im Strom deiner 

Göttlichkeit und lässt es fließen. Das ist es, was wir euch immer näher bringen 

wollen. Es ist die Zeit zu verstehen, dass diese innere Kraft der Motor für dein 

weiteres Leben ist. Es geht nicht mehr um starke dualistische Lernprozesse, sondern 

eher um das Ausschwenken aus der bisherigen Lernspur. Du bist Geist in einem 

Körper und gehst den Pfad der Vollendung. Du bist außerdem hier, um der Erde 

dabei zu helfen, ihren neuen Weg zu stabilisieren. Das weißt du alles, aber in diesem 

Jahr wird dir das bewusster. Deine Einsichten werden klarer und du bist dir bewusst, 

wer du bist. Darum herum werden viele Schranken fallen, die Begrenzungen für die 

Menschheit sind. Brücken werden einstürzen, die auf falschen Pfählen standen, 

Tränen werden fließen, die das Element Wasser und die Erde selbst hervorrufen, 

weil auch äußerlich auf dem ganzen Planeten Unruhe ist, nicht nur in der Politik und 

Wirtschaft und den sozialen Bereichen. Regierungen werden stürzen, die Fassaden 

bröckeln. Der Dollar ist weiterhin instabil, und die östlichen großen 

Völkervertretungen fordern ihren Attribut. Sie wollen ihren Stand in der Welt 

stabilisieren und sich weiterhin stark im Weltmarkt positionieren, oft mit alt 

energetischen Mitteln. Doch in den Tiefen regt sich das alte Wissen im Osten und 

steigt nach oben. Die Weisheit bricht sich stärker bahn, sodass eine neue Art des 

Denkens sich entwickeln kann. Jedoch braucht das seine Zeit. Und kleine Umwege 

können entstehen, die erst etwas manifestieren, das glänzt, aber nur Schein ist. 

Vertraut auf euere geistige Instanz, dass ihr immer zu richtigen Zeit am richtigen Ort 
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seid und das Richtige tut. Und manchmal muss ein angehender Meister auch Dienste 

leisten, die mit dem Aufstieg der Erde eng verbunden sind. Vielleicht an einen 

bestimmten Ort reisen, um dort Energien zu verankern. Vielleicht Menschen 

begleiten auf ihrem Weg der Selbstfindung, ihnen Kraft und Mut zusprechen. 

Vielleicht ein bisschen von dem gut gesparten Geld opfern, um völlig neue Ideen und 

Projekte mit zu unterstützen.  

 

* 

 

2011 vermittelt euch immer mehr, dass ihr wirklich alle miteinander verbunden seid. 

Die Art der Telepathie, wie du es schon mit deinen geistigen Führern probierst, wird 

auch unter den Menschen zunehmen. Diese sogenannten Zufälle, dass ihr jemanden 

anruft, der euch gerade auch anrufen wollte, weil er spürte, ihr habt etwas zu 

besprechen, nimmt zu. Du wirst auch bemerken, dass kleine Schummeleien und 

sogenannte Notlügen immer öfter auffliegen. Sie greifen nicht mehr. Der andere 

Mensch weiß, das du nicht ehrlich bist. Und die oft so hoch gepriesene Diplomatie 

bekommt ein anderes Kleid. Es geht nicht darum, etwas diskret zu verschweigen. 

Sondern die Qualität des weisen Höheren Selbstes wird Diplomatie neu schreiben 

und mit klaren, zarten, menschlich herzlichen Tönen sprechen, wenn es erforderlich 

ist, eine Sache sanft oder langsam oder ganz anderes einzuleiten. 

 

* 

 

 „Vertraue dir selbst!“ ist meine Hauptbotschaft für 2011. Denn ist es wirklich nicht 

immer so wie es scheint. Manchmal sieht etwas nach einem Problem aus, aber wenn 

du hinter die Fassade, die sich dir gerade zeigt guckst, bröckelt die damit 

verbundene Angst, die du dabei entwickelst. Und da bemerkst, vielleicht sogar mit 

einem Lächeln: Es ist ganz anders, viel einfacher zu durchschauen und zu regeln. 

Lösungen für Probleme werden schnell da sein. Wünsche, die du mit deinem Herzen 

und deinem starken Willen geistig in Form gebracht hast und mit dem Sendpfeil der 

Liebe in die Göttliche Instanz schicktest, formen sich schnell und treten in dein 

Leben. Es hat sogar oft den Anschein von Magie. Es ist deine eigene Göttliche 

Magie, die immer mehr wirkt und dein Leben formt. Und bedenke: Wenn jeder seines 

Glückes Schmied ist, dann kann auch jeder Mensch sein Leben immer wieder 
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verändern. Nichts ist statisch. Was heute als geschehen und manifestiert angesehen 

wird, kann morgen umgeformt und ganz anders erscheinen. Du machst das aus 

deinem Göttlichen Herzen heraus. Das ist der Meister, der du eigentlich schon 

immer gewesen bist.  

 

* 

 

2011 ist das Jahr der wichtigen Veränderungen. Ob es das Öl in Mexiko ist, wo 

weiterhin vertuscht wird, die Schritte von Präsident Obama, die torpediert werden, 

ob es das chinesische Volk ist, das weiterhin eingeengt leben muss, ob es die 

Machenschaften der Gasmogule in Russland  oder die immer noch wirkenden Lenker 

der afrikanischen Kriegsherde sind: Nichts hat festen Bestand, nichts von dem kann 

weiter im Geheimen blühen. Die Neue Energie hat große Kraft und wirbelt alles auf, 

was nicht der hohen Göttlichen Liebesnorm entspricht und altenergetisch machtvoll 

manipuliert. Seid euch bewusst, dass der Wandel läuft und läuft. Und nichts kann ihn 

aufhalten. Schwimme im Göttlichen Fluss der Veränderungen mit, surfe auf der 

Neuen Energie, halte nichts fest, was du nicht mehr brauchst. Sei mutig und voller 

Freude für neue phantastisch anmutende Ideen und Konzepte, die dich frei und 

unabhängig und voller Liebe leben lassen. Das ist keine Utopie, das ist Gottes 

Gesetz. In diesem Sinne unterstütze ich dich gern. 

 

Ich bin in tiefer Liebe und Verbundenheit. 

KRYON 

 

Vielen Dank lieber KRYON! 

 

      * 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Ich wünsche Ihnen weiterhin einen guten  

Start ins Jahr 2011! Und ich möchte hier meinen herzlichen Dank an Sie senden für 

all die netten Mails, die uns erreichen. Wir freuen uns sehr darüber. Ich bitte um 

Verständnis, dass wir sie nicht alle beantworten können.  
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Herzlichst 

Ihre 

Barbara Bessen und Team 

 

 

Wenn Sie jemanden wissen, der kein Internet hat, freuen wir uns, wenn Sie diesen 

Brief weiterreichen. Sollten Sie kein Interesse an dem Brief oder an weiteren 

Informationen von uns haben, geben Sie uns bitte Bescheid. Wir löschen dann ihre 

Daten. Vielen Dank. 
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